M 8 Leistungsbeurteilung in der Sekundarstufe I

Beispiel für ein pädagogisches Protokoll zur Bewertung von Leistungen im Sportunterricht
Bewertungsbogen für Schülerin/Schüler:                                                Alexander G.

Klasse 7a 1. Schulhalbjahr
Lehrerin: xy
	Verbesserung der sportlichen Leistung unter Berücksichtigung der individuellen Voraussetzung
	Hervorragende motorische Leistungen beim UV „Auf und über etwas springen“ beim UV „Tänze kennen lernen und variieren" er unter seinen Möglichkeiten geblieben (hier kaum persönliche Lernfortschritte), insgesamt aber hat er seine Bewegungserfahrungen erweitert.

	Lernbereitschaft (Bereitwilligkeit, sich auf Anforderungen einzulassen) 


	Hat Probleme bei neuen und für ihn unbekannten Inhalten, zeigt dann oft Verweigerungshaltung, besonders bei UV„Kämpfen nach Regeln wenn er ermutigt wird, lässt er sich besser motivieren.

	Selbstständigkeit (eigenständiges Bewältigen von Aufgaben)


	Musste bei den UVs, bei denen die Inhalte nicht seinen Interessen entsprachen, oft angeleitet und betreut werden, es gelang ihm dann jedoch immer mehr, Selbsttätigkeit bei offenen Bewegungsaufgaben zu zeigen (UV zum Springen).

	Zuverlässigkeit (eigenverantwortliche Erledigung von Aufgaben)


	Hat nur selten freiwillig, oh nur nach Aufforderung beim Auf‑ und Abbau geholfen, hat sich auf die Betreuung einer kleinen Spielgruppe gut vorbereitet.



	Hilfsbereitschaft und Rücksichtnahme, insbesondere gegenüber schwächeren Schülerinnen und Schülern
	Hat sich im November rüpelhaft verhalten und insbesondere die Grenzen der Mädchen nicht geachtet, was Anlass heftiger Beschwerden war, danach war er um Rücksichtnahme bemüht ‑ seinem Freund Ole hilft er stets.

	Kooperationsbereitschaft und Fähigkeit zur Zusammenarbeit
	War im UV „Die Spannung ..." stets kooperativ und hat seine Fähigkeiten in den Dienst der Mannschaft gestellt, hat konstruktive Regeln zur Verbesserung des Zusammenspiels vorgeschlagen.

	Akzeptieren und Einhalten von Regeln und Vereinbarungen


	Musste nur zeitweise auf die Einhaltung von Gruppenregeln hingewiesen werden, bemüht sich aber immer mehr, sie selbstverantwortlich zu befolgen.

	Bereitschaft und Fähigkeit zur gewaltfreien und demokratischen Konfliktlösung
	Hat in vielen Gesprächen noch Probleme, eine gemeinsame, einvernehmliche Lösung mit anderen zu entwickeln, zeigt sich aber immer mehr kompromissbereit.

	Anstrengungsbereitschaft (Beharrlichkeit und Einsatz

beim Üben, Spielen ...)
	Große Spielfreude und lebhaftes Engagement bei UV „Die Spannung im Spiel erhalten'; kein beharrliches Üben beim UV „Tänze“ aber intensives Verfolgen selbst gesteckter Ziele beim UV „Die Erlebniswelt Wasser entdecken".
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